
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

02.04.2025 09:30 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.8845 0.8836  

Gasoil (Heizöl) $/to 682.25 676.25  

Rohöl (Brent) $/Fass 74.18 73.14  

Rheinfracht CHF/to 56.00 45.00  

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +6.0 -4.6 

Destillate (Mio Fass) 0.0 -1.3 

Benzin (Mio Fass) -1.6 -3.3 

• Der Preisanstieg geht weiter. Vor allem die fehlenden Niederschläge lassen den Pegelstand auf 
dem Rhein sinken, was zu steigenden Frachtkosten führt. Der Markt ist weiterhin verunsichert, was 
die künftige Preisentwicklung angeht. Auf der einen Seite könnten die angekündigten Zölle der USA 
den Welthandel einschränken und damit die Nachfrage dämpfen. Auf der anderen Seite könnten 
verschärfte Sanktionen gegenüber dem Iran, Venezuela und Russland beim Rohölexport das 
Angebot stark einschränken. 

• Heute verkündet Donald Trump sein weiteres Vorgehen zum «Liberation Day». Erwartet werden 
protektionistische Massnahmen, welche weltweit Auswirkungen auf den freien Handel haben 
werden. Dazu gehören insbesondere hohe Importzölle, aber möglicherweise auch den Austritt der 
USA aus internationalen Organisationen. 

• Die Backwardation bildet sich an den Ölmärkten zurück. Eigentlich ein Vorbote für sinkende Preise, 
wären da nicht die Unsicherheiten aus dem Westen… 

• Gemäss API sind die Rohölvorräte in den USA innerhalb der letzten Woche stark gestiegen, 
während die Fertigproduktbestände seit Wochen tendenziell eher sinken. 

• Die mittelfristigen Prognosen zeigen keine nennenswerten Niederschläge für die nächsten Wochen, 
was trotz einsetzendem Schmelzwasser zu weiter steigenden Frachtraten führen wird. Für das 
bevorstehende Wochenende wird erstmals seit Oktober 2023 der Pegelstand in Kaub unter 100cm 
erwartet. Damals lagen die Frachtkosten bei CHF 80.-/to. 
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Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


